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 aber die Indianer zitterten . Doch zeigten sie sich nungastlichundbrachteneinigeSpeisenherbei.

 Woher diese Furcht ? Die braunen Leute fürchteten sich ,daßdieFremdenihnendieBlatteruzubringenkönnten.DiesesinddieentsetzlichsteGeißel,vorwelchersievieleMeilenweitindieWälderfliehen.SobalddieerstePustelsichbeiJemandzeigt,bemächtigtsichAllereinunaussprechlicherSchrecken;werdieKrankheitbekommt,weißkeinanderesMittel,alsindenFlußzuspringen,umsichabzukühlen,undistdannallemaleineBeutedesTodes.NichtbloßdenWaffenunddenCivilisationsversnchenvonSeitenderPeruanerundBrasilianer,sonderninsbeson-dereauchdenBlatternmußmaneszuschreiben,daßsovieleStämmezwischendemHuallaga,deinMaranon,demUcayaleundunternAmazonenstromesosehrzu-sammengeschmolzenoderganzverschwundensind.Im18.JahrhundertzähltemaninjenerRegionnochmehrals120Stämme;jetztsindderenkaumnoch30handen!

 nahmen , waren aber kaum 30 im Dorfe anwesend , weildieübrigenindenWäldernderJagdundaufdemWasserdem.Fischfangoblagen.EswardieAbsichtderLeute,sicheinenPapaoderTayta,d.h.Missionär,ausSarayacuzuholen.

 Die Fahrt auf dem Ucayale , von Santa Rita ab , warsehrbequem,dasStrombettohneKlippenundBaum-stamme.AuchauLebensmittelnhattemanUeberfluß,weilmaninjederConibohüttefürNadeln,FischangelnundGlasperlenvollaufMaudioca,Bananen,SchildkrötenundFleischvomLamantin,vomTapirundvonAffenerhielt;auchzogeudieRuderermanchenFifchanBord,undSchildkröteneierfandmanzutaufenden.AbendsgingendieReisendenansLandundlagertensich,umgebenvoneinemFlammenkreise,welcherdieNachtüberunter-haltenwurde,nichtbloß,umdieMückenabzuwehren,sonderndiehungrigenJaguareunddiegierigenKrokodile.DannundwannfandsicheinekleineHordeumher-streifenderIndianereinundbliebbiszumMorgen.

Wohnhütten der Conibos . ( Nach einer Zeichnung von Marcoy . )

 Fünf Tage laug verweilte Marcoy an der MündungdesPachitea.DieserhathiereineBreitevonetwa1000Fuß;erwird82LienesvondieserStelle'entferntgebildetdurchdieVereinigungdesPozuzuunddesPa-stazza,welcheaufdeuentgegengesetztenAbhängenderCor-dillerenvouHuauncoentstehen.WeiterhinempfängtevamrechtenUferdenPichi,amlinkendeuCarapacho,Cosien-tataundCalliseca.

 Der Tampu Apurimac , welcher nach seiner Vereiui -gungmitdemOuillabambaSantaAnadenNamenApnParoführt,heißtnachderEinmündungdesPachiteaUcayale,d.i.Begegnung,Vereinigung.AufeinemHügelamUferlageineHüttederConibos,dasersteGebäudeeinerMission,welchedieIndianer,unterdemNamenSantaRita,andieserStellegründenwollten.EtwasentferntstandennocheinigeandereluftigeGebäudemitDächernvonSchilfoderPalmblättern.AneinigenStellenwarderBodenurbargemachtundmitMandioca,Baumwolle:e.bepflanztworden;vondenetwa129Coni-bos,welchesolchergestalteinenAnlaufzumAckerbau

 Eiue derselben kam von einem Streifzuge gegen dieRemoszurück,welcheihneneinenKahnnebstRuderngestohlenhatten.UmdieDiebezuzüchtigenundihrEigen-thnmwiederzuholen,warensieAbendsindenFlußApujauhineingefahren,umdieRemoszuüberrumpeln.DiefewarenaberaufderHutgeweseuundkonntendieFlnchtergreifen;ihreHüttenwurdenniedergebrannt.

 Der Fluß Capucinia , welcher von den westlichenAusläufernderSierradeCnntamanaherabkommtundindenUcayaleaufdessenrechtemUfermündet,bildetdieGrenzezwischendenConibosunddenSipibos;aberbeideVölkersindstammverwandtundredendieselbeSprache;auchGesichtsbilduugundSittengleichensich.

 Marcoy geht ( Le Tour du Monde Nr . 244) näher ineineSchilderungderStämmeamUcayaleeinundbringtindieselbeeinegewisseOrdnung.

 Es waren Mönche aus Lima , welche die MissionenamHuallagagründeten;jeneinMaynasundamobernAmazonenstromsindeinWerkderJesuitenvonQuito.DasapostolischeCollegiumzuOeopainderProvinz


